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Bergsteiger am Großglockner abgestürzt
Der Student aus der Slowakei war nur unzureichend ausgerüstet. Er rutschte aus und blieb in einer 
Gletscherspalte hängen. Der Rettungshuschrauber brachte den Verletzten ins BKH Lienz.

Foto © APA/Symbolfoto Der Slowake war nur unzureichend ausgerüstet

Der 30-Jährige aus der Slowakei kam am Hoffmannkees, Gemeinde Heiligenblut, zu Sturz, 
rutschte ca. 30 m auf dem steilen Gletschereis ab und blieb ineiner Gletscherspalte hängen. Nur 
dadurch konnte ein weiterer Absturz verhindert werden. 

Kurze Hose und T-Shirt

Der Student war lediglich mit T-Shirt und kurzer Hose bekleidet und trug keine Handschuhe. 
Weiters waren er und sein Bergpartner, ein 25jähriger Student aus der Slowakei nicht angeseilt. 
Der 30jährige erlitt leichte Verletzungen und wurde vom Rettungshubschrauber Martin 4 mittels 
Seilgeborgen und in das BKH Lienz eingeliefert. Sein Begleiter wurde von der Libelle Kärnten 
geborgen und nach Heiligenblut geflogen. 
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